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Viele Einwohner aus Hohen-
berg a.d.Eger und Besucher 
aus Nah und Fern bewun-
derten in der ersten Novem-

berwoche 2008 die von den 
Studenten der Design-Fa-
kultät der Hochschule Co-
burg durchgeführte Lichtin-
szenierung im Bereich des 

Burgplatzesvon Hohenberg 
a.d.Eger. Überwältigend wie 
die gesamte Veranstaltung 
war das anschließende Echo 

der Bürger, die die Stadt um 
ihre Meinung zur Illumination 
gebeten hatte. In weit über 90 
% der eingegangen Informa-
tionen kam der Wunsch zum 
Ausdruck, dass die Stadt al-
les versuchen sollte, die Illu-
mination auf Dauer zu instal-
lieren. 

Ein klarer Auftrag aus der Be-
völkerung – allerdings nur zu 
realisieren, wenn das Vor-
haben finanzierbar ist. Groß 
war die Freude daher, als die 
Stadt im April dieses Jahres 
aus der Direktion für Ländli-
che Entwicklung, Bamberg 
die Mitteilung erhielt, dass die 
Kosten für die Einrichtung der 
Illumination auf Dauer über 
die Dorferneuerung gefördert 
werden. 

Damit kann die Stadt Hohen-

berg a.d.Eger das angestreb-
te Ziel, aufgrund der im Jahr 
2010 zu erwartenden großen 
Besucherzahl wegen der Ver-
anstaltungen zur „Landes-
ausstellung Königstraum und 
Massenware – 300 Jahre Por-
zellan“ und  „50 Jahre Stadt-
erhebung“ den Bereich um 
die Burg mit einer Lichtinsze-
nierung auf Dauer zu präsen-

tieren, realisieren. 

Erster Schritt für die Installa-
tion dieser Einrichtung ist ein 
erneuter Workshop der Hoch-
schule Coburg Ende Oktober 
2009 in Hohenberg a.d.Eger. 
Auf der Grundlage der Ergeb-
nisse aus dem Jahr 2008 und 
natürlich der Wünsche der 
Stadt für eine dauerhafte Lö-
sung sollen der tatsächliche 
Umfang und die zu erwarte-
ten Kosten ermittelt werden.
Ab 23.10.09 werden die Stu-
denten unter fachkundi-
ger Leitung die Installation 
durchführen. Die Präsenta-

tion der Inszenierung wird 
am 27.10.2009 – die Uhrzeit 
wird noch bekannt gegeben – 
stattfinden. Bis zum 1.11.09 
wird die Illumination dann für 
die Bürger und Besucher zur 
Besichtigung zu sehen sein.

An alle Bürgerinnen und Bür-
ger des Allianzgebietes er-
geht herzliche Einladung

Stadt Hohenberg wiederholt Illumination

Lichtinszenierung auf dem Burgplatz

Arbeitskreis tagt

Die nächste Allianz-Arbeits-
kreis-Sitzung findet am 
Dienstag, den 13.10.2009 
um 19.00 Uhr in der Gast-
stätte Schlosshügel in 
Höchstädt statt.
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Oktober 2009

Themen
Vielseitig (Seite 2)
	 Sie & Er
	 Erntemarkt
Herbstlich (Seite 3)
	 Apfelmarkt
Profesionell (Seite 4)
	 Pro Human Care
Attraktiv (S.9)
	 Herbststimmungen
	 Es geht voran!
Traditionell (Seite 10)
	 Kirchweih
Grenzenlos (Seite 11)
	 Spiele ohne Grenzen
	 Wirtshausnacht
Veranstaltungskalender
	 auf den Seiten 5 - 8

Redaktionsschluss für 
die nächste Ausgabe:

Montag,

12.Okt
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Im Dunkeln ist bekanntlich 
gut munkeln, und so steht 
der nächste Blaue Montag im 
Studio des Theaters Hof un-
ter dem Motto Sie & Er - kreuz 
und quer. Die Schauspieler Ralf 
Hocke, Regula Fischbach, An-
ne Clausen und Jan Henning 
Kraus versprechen dem Publi-
kum eine „leicht frivole Nacht“, 
Wolfgang Albert betastet sie 
dabei am Flügel.

Was Sie schon immer wis-
sen wollten, aber nie zu fragen 
wagten - hier erfahren Sie´s. 
Treten Sie ein in die unbekannte 
Welt der Erotik und lassen Sie 
sich überraschen, was Regula 
Fischbach mit einem Keusch-
heitsgürtel anstellt. Kollegin 
Anne Clausen gibt den guten 
Rat „Nehm´ Se´n Alten“, und 
Jan Henning Kraus erzählt aus 

seinem unerschöpflichen Re-
pertoire von einem Hurenhaus. 
Und der altgediente Ehemann 
Ralf Hocke berichtet von einem 
Auerhahn, dem nach acht Jah-
ren sein Dienst etwas schwer 
wurde: „Was halfen ihm jetzt all 
die Prämien? / Er musst´ sich 
vor den Hühnern schämien.“

Sollten Sie beim Sexualkunde-
unterricht gefehlt haben, hier 
werden Sie geholfen! 

Freuen Sie sich auf knisternde 
Erotik in Couplets von Otto 
Reuter, Georg Kreißler u. a. so-
wie auf Texte von Kurt Tuchols-
ky und Gotthold Ephraim Les-
sing.

Samstag, 3. Oktober 2009, 20 
Uhr - Festsaal der Bergbräu, 
Arzberg

Eine leicht frivole Nacht am Berg

Sie & Er - kreuz und quer
mit dem Theater Hof

6. Thiersteiner Erntemarkt
Samstag, 17. Oktober, ab 9.00 Uhr

am Marktplatz

Bereits zum 6. mal laden die Thiersteiner Landwirte und der 
Markt Thierstein zum   Erntemarkt ein. Viele Köstlichkeiten aus 
der bäuerlichen Küche werden angeboten.

•	 Hausmacher – Wurstwaren und Geräuchertes
•	 Heimische Fischspezialitäten
•	 Kaffee – Kuchen – Küchla
•	 Kartoffeln und Feldgemüse
•	 Brot aus dem Holzbackofen
•	 und vieles mehr ...

Bringen Sie etwas Zeit mit und lassen Sie sich unsere Köst-
lichkeiten gleich vor Ort schmecken und holen Sie sich unsere 
frischen Produkte aus der Region von unseren Verkaufsstän-
den direkt nach Hause. 

Benefizaktion während des Erntemarktes.
Die Bäckerei Steinadler und die Metzgerei Fraas verkaufen 
Stück für Stück des längsten Baquetts Thiersteins zugunsten 
des kleinen Luis Baumann der dringend ein behindertenge-
rechtes Fahrrad benötigt.
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Am Sonntag, 18.10.2009, wird 
in Thiersheim der erste Apfel- 
und Gartenmarkt stattfinden.

Hier hat jeder Gartenbesitzer 
die Möglichkeit, seine eigenen 
Äpfel zu verkaufen. Aber auch 
gewerbliche Betriebe sind mit 
ihren Produkten sehr willkom-
men. So können Gartengeräte, 
Pflanzen, Zubehör – eben alles 
was mit „Garten“ zu tun – an-
geboten werden.

Der Elternbeirat der Grund-
schule Thiersheim wird Kaffee 
und verschiedene Apfelkuchen 
anbieten. Der Obst- und Gar-
tenbauverein möchte die Besu-
cher mit frisch gepresstem Ap-
felsaft, Gebackenem aus dem 
Lehmbackofen und duftenden 
Apfelküchlein verwöhnen. 
Die AOK Ernährungsberaterin 
Astrid Eller wird ein Apfelquiz 
und einen Apfelgeschmack-
stest durchführen.  Als weitere 
Leckereien gibt es Apfelwaf-
feln, Bratäpfel und Schokoäp-
fel.   Die Firma Reihl wird Gar-
tengeräte ausstellen. Weiterhin 
werden angeboten: Holzde-

korationen, Sandsteinfiguren 
für Haus und Garten, Gefloch-
tenes aus Weide, floristische 
Arbeiten passend zum Thema 
„Apfel“, bemalte Zierkürbisse 
und Gartenschmuck, Bonsais 
aus heimischen Gehölzen und 
Zubehör, Bastelbedarf, Servi-
etten, Herbstartikel, Fruchtauf-

striche, Chutneys, Gelees, Li-
köre aus Äpfeln, Gartenste-
cker, Weidenkörbe angeboten. 
Die Ortsgruppe Marktredwitz 
der deutschen Kakteengesell-
schaft wird alles über das sta-
chelige Hobby der Kakteen-
zucht (Pflanzen, Pflege, Auf-
zucht) berichten.

Schön wäre es auch, wenn ein 
Gartenflohmarkt durchgeführt 
werden könnte. Alte oder nicht 
mehr benötigte Blumentöpfe, 
Körbe, Gießkannen, Blech-
wannen könnten angeboten 
werden. Außerdem werden 
alle Arten von Apfelrezepten 
gesammelt. Das gesammelte 

Werk wird beim Markt zum Ver-
kauf angeboten. Hierzu werden 
noch alle Arten von Rezepten 
benötigt. Wer welche beisteu-
ern möchte, kann diese im Rat-
haus Thiersheim oder bei Mar-
git Hofmann, Leutenberg 24, 
95707 Thiersheim abgeben.

Der Markt wird voraussichtlich 
auf dem Gelände  der Schu-
le stattfinden. Nach Möglich-
keit sollen die Fieranten eigene 
Stände, Pavillons o. ä. mitbrin-
gen. Ist dies nicht möglich, wird 
der Markt Thiersheim Markt-
stände besorgen. Anmeldefor-
mulare sind bei der Gemeinde-
verwaltung Thiersheim erhält-
lich. Standgebühren werden 
nicht erhoben. Das Gelände ist 
ziemlich uneben. Denken Sie 
daher bitte an mitzubringendes 
„Ausgleichsmaterial“. Der Auf-
bau der Stände muss bis 12.00 
Uhr abgeschlossen sein; Mark-
tende ist für ca.17.00 Uhr ge-
plant.

Für eventuelle Rückfragen und 
Anmeldungen wenden Sie sich 
bitte an die Gemeinde Thiers-
heim, Tel. 09233 / 774220 oder 
Margit Hofmann 09233 / 8352.

Zum ersten Mal in Thiersheim

Apfel- und Gartenmarkt
am 18. Oktober

Kleinanzeigen

Stellenangebot ...
HappyHour Berater/in
Nebenverdienst ca. EUR 18,-/Std.
Firmenwagen möglich.
Unverb.Info: Tel. 09231/660773

Ihre Kleinanzeige
Einfach für EUR 4,95 bestellen:
www.buergerbote.de
Sie erreichen direkt 7.500 Haus-
halte über kostenfreie Verteilung

Ihre Familienanzeige - gratis!
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Nach anstrengenden Monaten 
und vier Wochen „heiße Pha-
se“ haben Sabrina Mattes und 
Dirk Kaufenstein ihre eigene 
Physiotherapie-Praxis eröffnet. 

Zur Eröffnung von „Pro Human 
Care“ am 08. August 2009 ka-
men zahlreiche Besucher aus 
Hohenberg und Umgebung. 
„Wir hatten von früh bis spät 
keinen Leerlauf“ erzählte Sa-
brina Mattes.

Die Anregung zu einer eigenen 
Praxis kam von dem aus Selb 
stammenden Dirk Kaufenstein. 
Anfangs war es mehr eine 
„Spontanidee“, die erstmal gar 
nicht wirklich von Bedeutung 
war, dann aber mehr und mehr 
zum Thema wurde. Immer wie-
der haben sie sich getroffen 
um den Plan der eigenen Pra-
xis voran zu bringen. Eine der 
kompliziertesten Aufgaben war 
es geeignete Räumlichkeiten zu 
finden. Für Hohenberg haben 
sie sich letztendlich entschie-

den, da hier noch kein Unter-
nehmen in dieser Branche tätig 
ist, und Dank Reinhard Fischer 
aus Silberbach, der eine Etage 
seines vermieteten Hauses im 

Greimweg für die beiden pas-
send umgebaut hat.

Mittlerweile ist das Geschäft 
recht gut angelaufen. Die zwei 
Physiotherapeuten sind mit der 
bisherigen Auslastung schon 
bestens zufrieden und würden 
sich für die Zukunft über wei-
tere Zugänge freuen. Termine 
können unter der Telefonnum-
mer 09233-714498 komplett 
flexibel vereinbart werden. Sa-
brina Mattes ist spezialisiert 
auf die Körperbereiche Wirbel-
säule, Hüfte, Knie und Gelenke 
und Dirk Kaufenstein auf Wir-
belsäule, Hand, Kiefer und den 
Bereich Sport. Beide waren zur 
Ausbildung zur/zum Physiothe-
rapeutin/ten in der Vogtland-
Akademie in Plauen, wo sie 
sich auch kennen lernten.

Sabrina Mattes und Dirk Kauffenstein eröffnen

Neue Praxis in Hohenberg
Physiotherapie „Pro Human Care“

Frisch aus eigener Schlachtung
Fleisch direkt vom Bauernhof

Müssel Christian	 Arzberg, Wilhelmstrasse

Rieß Helmut	 Seußen, Haingasse

Scherer Heinrich	 Schlottenhof, Schachter Straße
	 Arzberg, Bauernfeindstraße

Welzel Hans	 Arzberg, Rathausstraße
	 Thiersheim, Hauptstraße

30. September - 02. Oktober
Gulasch	 gemischt	 1 kg	 7,10 E
Krenfleisch		  1 kg	 7,10 E
Schweinebraten		  1 kg	 6,10 E
Kotelett	 mit Knochen	 1 kg	 6,10 E
Göttinger	 mit Phosphat	 100 g	 -,85 E
Preßsack		  100 g	 -,65 E

08. Oktober - 10. Oktober
Rinderwade		  1 kg	 5,10 E
Rinderschmorbraten		  1 kg	 8,10 E
Krustenbraten		  1 kg	 6,10 E
Schnitzel	 vom Schwein	 1 kg	 7,80 E
Lyoner	 mit Phosphat	 100 g	 -,85 E
Polnische		  100 g	 -,89 E

22. Oktober - 24. Oktober
Hackfleisch	 gemischt	 1 kg	 6,80 E
Suppenfleisch	 ohne Knochen	 1 kg	 6,10 E
Knusperbraten		  1 kg	 6,10 E
Schmetterlingssteaks		  1 kg	 7,80 E
Kleinfleisch		  1 kg	 -,30 E
Gelbwurst	 mit Phosphat	 100 g	 -,85 E
Weißwurst	 mit Phosphat	 100 g	 -,75 E

15. Oktober - 17. Oktober
Schweinebauch	 mager	 1 kg	 4,60 E
Sauerbraten		  1 kg	 8,10 E
Schäufele		  1 kg	 5,50 E
Kassler	 mit Knochen	 1 kg	 6,10 E
Bierschinken		  100 g	 -,89 E
Käseknacker		  100 g	 -,89 E

29. Oktober - 31. Oktober
Eisbein		  1 kg	 4,40 E
Rinderbraten		  1 kg	 8,10 E
Rollbraten	 vom Schwein	 1 kg	 6,10 E
Kassler-Kammbraten		  1 kg	 8,50 E
Tiroler	 mit Phosphat	 100 g	 -,85 E
Braunschweiger	 mit Phosphat	 100 g	 -,69 E

Ihre Fleischer - Fachgeschäfte
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Reinhard Fischer gratuliert Dirk Kaufenstein und Sabrina Mattes zur Ge-
schäftseröffnung.
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Fr.,		 02.10.	 Kartoffelfeuer, 18:00, Sportgelände Röthenbach
			   TSV Arzberg-Röthenbach
Sa.,	 03.10.	 Sie & Er kreuz und quer, 20:00 - Festsaal Bergbräu
			   Stadt Arzberg/Theater Hof
So.		 04.10.	 Erntedankfeier, Obst- und Gartenbauverein Seußen
Di.,		 06.10.	 Glaubensseminar, 20:00 - Kath. Vereinshaus
			   Raum-Ort-Heimat - Wo finden wir das echte Leben
			   Kath. Pfarramt/ Patricia Steinkirchner
Mi.,	 07.10.	 UPW-Stammtisch, 20:00 - Alte Hufschmiede
Fr.,		 09.10.	 Farb- und Stilberatung, 19:00 - Siedlerheim
			   Siedlergemeinschaft Arzberg/Frauengruppe
		  -	 Preisskat, 19:15 - Kath. Vereinshaus
			   1. Skatclub Arzberg 1983
Sa.,	 10.10.	 Hüttenstammtisch, FGV/ Hütten-Team

		  10.10.-	 Vereinsfahrt
		  - 11.10.	 Kgl. priv. Schützengesellschaft Arzberg
		  -	 Preisrommee, 19:30 - Kath. Vereinshaus
			   1. Skatclub Arzberg 1983
		  -	 Preisschnauz, 20:00 - Kath. Vereinshaus, KAB
So.,	 11.10.	 Köstlichkeiten aus dem Apfel, 14:00
			   Volkskundliches Gerätemuseum Bergnersreuth, 
			   Gartenbäuerinnen
		  -	 Kaffeekränzchen, 14:30, Clubraum Alte Schule
			   AWO Arzberg/Schirnding
		  -	 Sagen aus dem Fichtelgebirge, 14:30
			   Kath. Vereinshaus, Club 60/Ute Pausch
Mo.,	 12.10.	 Glaubensseminar - Verlässt Gott die Kirche
			   20:00 - Kath. Vereinshaus
			   Kath. Pfarramt/Martin Winter
Di.,		 13.10.	 Sängerkneipe, 18:00
			   Gasthaus Katholisches Vereinshaus
			   Chorgemeinschaft Harmonie und Fröhlichkeit
		  -	 Endschießen - LG und SpoPi, 19:00-22:00
			   Kgl. priv. Schützengesellschaft Arzberg
Mi.,	 14.10.	 Halbtagesfahrt nach Gößweinstein
			   Kath. Pfarrgemeinde
Fr.,		 16.10.	 Vereinsabend, 19:00 - Siedlerheim
			   Siedlergemeinschaft Arzberg
Sa.,	 17.10.	 Volkstumsabend der Arzberger Kirchbergsänger
			   20:00 - Kath. Vereinshaus

So.,	 18.10.	 Endschießen - Bogen, 10:00-12:00
			   Kgl. priv. Schützengesellschaft Arzberg
		  -	 Oktoberfest, 11:00, Museum Bergnersreuth
		  -	 Herbstrommeeturnier, 14:00 - Kath. Vereinshaus
			   1. Skatclub Arzberg 1983
Mo.,	 19.10.	 DFB Mobil, 16:00 - TSV Sportgelände Röthenbach
			   TSV Arzberg-Röthenbach
		  -	 Endschießen - Bogen, 19:00-22:00
			   Kgl. priv. Schützengesellschaft Arzberg
Di.,		 20.10.	 Endschießen - LG und SpoPi, 19:00-22:00
			   Kgl. priv. Schützengesellschaft Arzberg
Mi.,	 21.10.	 Mary Wangui Wanjohn aus Kenia berichtet über
			   die Lebenswirklichkeit der Frauen und den Segen
			   der einkommensschaffenden Projekte
			   Missionskreis, 20:00 - Evang. Gemeindehaus
			   Kath. Pfarramt

Fr.,		 23.10.	 Kirchweihschafkopf, TSV-Heim Seußen
			   Seußener Vereine
Sa.,	 24.10.	 Nachtfahrt - Lieder und Gedichte
			   des irischen Dichters Seamus Heany
			   19:30 - Stadtbücherei in der Bergbräu
			   Dr. Geisendörfer - Gruppe Windstill
		  -	 Herbstkonzert, 20:00 - Pferdstall der Bergbräu
			   Sing- und Musikschule Arzberg
		  -	 Preisverteilung und Endschießen, 20:00
			   Kgl. priv. Schützengesellschaft Arzberg
So.,	 25.10.	 Naturklänge - Baukurs für Musikinstrumente
			   aus Naturmaterialien für Kinder ab 10 Jahre,
			   14 -16:30 - Altes Bergwerk
			   Anmeld. erforderlich unter Tel. 4040 Stadt Arzberg
			   bei Fr. Ast bis 23.10.09
			   Öko. Bildungsstätte Hohenberg, AK Altes Bergwerk
Mo.,	 26.10.	 Vorstandssitzung, 19:00 - Gaststätte Röthenbach
			   TSV Arzberg-Röthenbach
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Sa.,	 03.10.	 FGV: Wanderung rund um Neualbenreuth
			   FFW Nhs.: Maibaumabbau, 10.00 Uhr
So.,	 04.10.	 ev. Kirche: Erntedank
Di.,		 06.10.	 SPD: Dämmerschoppen
			   Café „Egerstau“, 19.00 Uhr
		  -	 FGV: Stammtisch im Gasthof „Zur Burg“
		  -	 kath. Kirche: Frauenkreistreffen, 19.30 Uhr
Mi.,	 07.10.	 CSU: Monatsrunde
			   19.30 Uhr Cafe „Egerstau“, Neuhaus
Fr.,		 09.10.	 OGV: Herbstversammlung
		  -	 ev. Kirche: Freunde der dt-cz Verständigung

Sa.,	 10.10.	 ÖBi: Einweihung „Grenzwand(l)erweg“
			   14.00 Uhr Carolinenquelle
Di.,		 13.10.	 kath. Kirche: Seniorenkreis, 14.30 Uhr
Fr.,		 16.10.	 ev. Kirche:
		  - 18.10.	 Konfirmandenfreizeit
Sa.,	 17.10.	 FGV: Wanderung nach Bad Berneck
		  -	 VdK: Herbsttreffen, 15.00 Uhr
		  17.10.	 ÖBi: Feldenkrais
		  - 18.10.	 Mehr Energie durch Körperbewusstsein, 10.00 Uhr

So.,	 18.10.	 Porzellanmuseum: Expertisentag, 11 -18 Uhr
			   Lassen Sie Ihre Porzellanschätze bestimmen
			   bei einer Tasse Kaffee & Kuchen
Di.,		 20.10.	 kath. Kirche: Frauenkreistreffen, 19.30 Uhr
Fr.,		 23.10.	 FGV: Hutza - Abend mit OG Schirnding
Sa.,	 24.10.	 FC: Oldie-Abend mit DJ Harald
So.,	 25.10.	 ev. Kirche: Gedenktag der Kirchweihe
			   ÖBi: Naturklänge – Bau von Naturinstrumenten
			   14.00-16.30 Uhr, Arzberg Infostelle Altes Bergwerk
Do.,	 29.10.	 ev. Kirche: Seniorennachmittag

Mi.,	 07.10.	 ATV Höchstädt
			   Monatssitzung/“Schloßhügel“
Fr.,		 09.10.	 Kleintierzuchtverein Höchstädt
		  - 10.10.	 Ausstellung „Rotes Roß“
Fr.,		 09.10.	 Funkerstammtisch
			   „Schloßhügel“
Sa.,	 10.10.	 MSC Höchstädt
		  - 11.10.	 Motocross MX Masters

Di.,		 13.10.	 Ev. Kirchengemeinde, Seniorenkreis
		  -	 TG Höchstädt
			   Turnratsitzung/Reichsadler
Sa.,	 18.10	 ATV Höchstädt
			   Mineralienbörse/“Schloßhügel“
		  -	 Posaunenchor, 40.jähriges Jubiläum
Di.,		 20.10.	 Gemeinderatsitzung
			   Rathaus Höchstädt
Do.,	 22.10.	 Ev. Kirchengemeinde
			   Jugendtreff
So.,	 25.10.	 Ev. Kirchengemeinde
			   Kinderabenteuerland
Sa.,	 31.10.	 ATV Höchstädt
		  - 01.11.	 Kinderfreizeit

Grenzmuseum
Schirnding

Sonderausstellung zur Grenzöffnung 1989:
„Grenze zum Ostblock

- BRD/CZ , BRD/DDR , Grenzsperranlagen , Grenzorgane - “
Teil 2: 04. September 2009 - 31. Januar 2010

Grenzmuseum, Egerstraße 53, 95706 Schirnding
Anmeldung bei Joachim Baschwitz, Tel. 09233/5103 und Michael 
Wilhelm , Tel. 09632/1607.
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Fr.,		 02.10.	 Künstlerhaus: Ausstellung Walter Tanau
		  - 25.10.	 Vernissage 02.10. 19.00 Uhr
Sa.,	 03.10.	 FGV: evtl. Herbstfahrt (Weinfahrt)
		  -	 Geselligkeitsverein: Herbstwanderung
So.,	 04.10.	 OGV: Erntedankfest
			   beim Lehmbackofen auf dem Schulhof
Di.,		 06.10.	 kath. Kirche: Frauenkreistreffen, 19.30 Uhr
Do.,	 08.10.	 Grenzmuseum: Jahreshauptversammlung
			   Gasthaus Singer
Sa.,	 10.10.	 FGV: Vorsitzendentagung (Warmensteinach)
Di.,		 13.10.	 kath. Kirche: Seniorenkreis, 14.30 Uhr
Do.,	 15.10.	 SL: Landkirchweih,
			   14.00 Uhr Gasthaus Singer
Sa.,	 17.10.	 FGV: Wanderung (fränkischer Gebirgsweg)
		  -	 Geselligkeitsverein: Weinabend, FC-Heim
Di.,		 20.10.	 kath. Kirche: Frauenkreistreffen, 19.30 Uhr
Fr.,		 23.10.	 FGV: Hutz´a Abend mit OG Hohenberg

Do.,	 01.10.	 Schachverein Thiersheim:
			   Vereinsblitzmeisterschaft, 4. Runde
Sa.,	 03.10.	 FGV Grafenreuth:
			   Abfischen des Vereinsweihers bei Grafenreuth
So.,	 04.10.	 Evang. Kirchengemeinde:
			   Gottesdienst zum Erntedankfest, 09.30 Uhr
Mo.,	 05. 10.	 Unternehmertreff: Zusammenkunft
Fr.,		 09.10.	 VdK Ortsverband: Vorstandssitzung,
			   18.30 Uhr Gasthaus „Weißes Roß“

Sa.,	 10.10.	 CSU-Ortsverband: Tagesausflug
		  -	 Erste Thiersheimer Wirtshausnacht
			   (Weitere Informationen auf Seite 11)
So.,	 11.10.	 FGV Thiersheim: Wanderung
			   auf dem Fränk. Gebirgsweg Reichenbach-Seehaus
Mo.,	 12.10.	 FGV Thiersheim: Fotogruppe, 19.30 Uhr
Di.,		 13.10.	 Markt Thiersheim: Gemeinderatssitzung
Sa.,	 17.10.	 FGV Thiersheim:
			   Mit der Bahn nach Klingental im Vogtland
So.,	 18.10.	 Thiersheimer Apfel- und Gartenmarkt
			   (Weitere Informationen auf Seite 3)
Sa.,	 24.10.	 Obst- und Gartenbauverein: Herbstversammlung
Fr.,		 30.10.	 FGV Thiersheim: Monatsversammlung, 20.00 Uhr
Sa.,	 31.10.	 FGV Thiersheim: Hüttenabend
			   in der Siebensternhütte des FGV Meierhof
		  -	 FGV Grafenreuth: Heimatabend in Grafenreuth
			   Gasthaus „Zur Hohen Warte“

Künstler der
„Verschollenen Generation“

Walter Tanau - Ausstellung
vom 02. bis 25.10.2009

Vernissage 02.10.2009, 19.00 Uhr
Samstag & Sonntag 13.30 - 17.30 Uhr
und nach Vereinbarung

Der Begriff “Verschollene Generation” wurde um 
1980 von dem Marburger Kunsthistoriker Rainer 
Zimmermann geprägt. Er beschreibt eine Gruppe von Künstlern, die zwi-
schen den beiden Weltkriegen ihre künstlerische Ausbildung begonnen 
oder beendet hatten, dann aber durch die Auswirkungen des National-
sozialismus in ihrer Entfaltung behindert wurden. Sei es durch Verfolgung 
oder, wie im vorliegenden Fall, durch den Einzug zur Wehrmacht und die 
Teilnahme am Zweiten Weltkrieg.

Nach dem Krieg mussten diese Künstler von vorne anfangen, da die 
meisten ihrer Arbeiten im Kriegzerstört wurden. Während in der zweiten 
Hälfte des 20. Jahrhunderts eine allgemeine Entwicklung zur Abstrakti-
on erfolgte, hielten die Künstler der Verschollenen Generation an ihrem 
gegenständlich expressionistischen Malstil fest und gerieten in Verges-
senheit. Sie entsprachen nicht mehr dem Zeitgeist des Kunstmarktes. In 
jüngster Zeit erlebt die Verschollene Generation einen bemerkenswerten 
Aufschwung. Museen, Galerien und Sammler zeigen zunehmendes Inte-
resse, wodurch die Künstler wenigstens postum die ihnen gebührende 
Wertschätzung erhalten. 

Walter Tanau wurde 1911 in Lyck (Ostpreußen) geboren. Nach Schulab-
schluss und Berufsausbildung begann er ein Studium an der berühmten 
Kunstakademie in Breslau. Sein dortiger Lehrer war kein Geringerer als 
Otto Mueller, einer der bedeutendsten deutschen Expressionisten. Nach 
Otto Muellers Tod setzte Tanau sein Studium an der Kunst- und Gewerbe-
schule in Königsberg fort, bevor er an die Hochschule für Bildende Künste 
nach Dresden wechselte. Seine Lehrer waren dort Richard Müller und Max 
Feldbauer (Gründer der Künstlergruppe “Die Scholle”). Durch den Einzug 
zur Wehrmacht wurde Tanaus Studium jäh unterbrochen. 

Bei der Auswahl der Bilder für die Ausstellung im Künstlerhaus Schirn-
ding wurde versucht, einen möglichst repräsentativen Querschnitt durch 
das malerische Werk Walter Tanaus zu legen. Gezeigt werden Arbeiten 
aus allen Schaffensperioden des Künstlers: angefangen bei Kopien und 
Interpretationen berühmter Werke von Peter Paul Rubens, Carl Spitzweg, 
Auguste Renoir und Pieter Breughel, die Tanau nach dem 2. Weltkrieg zum 
Selbststudium anfertigte, über Auftragsarbeiten zum Broterwerb bis hin 
zu Eigenkompositionen des Künstlers, die ihn in den 60er und 70er Jahren 
des 20. Jahrhunderts zu seinem eigenen, unverwechselbaren Stil finden 
ließen, den Experten als Expressiven Realismus beschreiben.

Schlosskonzerte
Fockenfeld

Sonntag, 18. Oktober, 17 Uhr

200. Schlosskonzert

Holzbläser - Quintett
des Mozarteums Salzburg

Das Ventus Bläserquintett wurde 1995 in Salzburg gegrün-
det und besteht in seiner heutigen internationalen Besetzung 
seit 2004. Die Musiker sind Mitglieder und Solobläser der drei 
führenden Salzburger Orchester, dem Mozarteum Orchester, 
der Camerata Salzburg und der Salzburger Kammerphilhar-
monie. Sie können jeweils zahlreiche nationale und internati-
onale Auszeichnungen vorweisen. Konzerte führen sie nicht 
nur durch Europa, sondern insbesondere nach Asien sowie 
Nord- und Südamerika.

VERANSTALTUNGSKALENDER 7
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Im Oktober Obstpressen des Gartenbauvereins

Fr.,		 02.10.	 FGV Thierstein;
			   Schafkopf- und Rommeturnier

Sa.,	 03.10.	 Gesangverein; Vereinsfahrt
So.,	 04.10.	 Evang. Kirchengemeinde; Erntedankfest
Fr.,		 09.10.	 Freie Wählergemeinschaft Thierstein
			   Informationsabend über aktuelle Rechtsfragen
So.,	 11.10.	 Arbeitskreis Heimatforschung;
			   „Flieg mein Drache“
Mo.,	 12.10.	 Markt Thierstein; Gemeinderatssitzung
Sa.,	 17.10.	 Markt Thierstein; Erntemarkt
Sa.,	 24.10.	 Thiersteiner
		  - 26.10.	 Kirchweih
		  24.10.	 Zentralverein; Kirchweihveranstaltung
Mo.,	 26.10.	 FGV Thierstein; Nachkirchweih

 	   Kulturhammer
 	       Kaiserhammer

Samstag, 03. Oktober, 20 Uhr - EUR 15,- / 10,-

Zapf‘nstreich mit Rudi Zapf
Eine ebenso abenteuerliche wie vergnügliche Musik

aus Bayern und dem Rest der Welt.

Rudi Zapf wirbelt mit bis zu 666 
Anschlägen pro Minute über 
sein Hackbrett, das er ab und 
zu mit dem Knopfakkordeon 
vertauscht.
Hugo Siegmeth jazzt an Saxo-
fonen, Klarinette oder Querflö-
te und verblüfft mit klangvollen 
und schwindelerregenden Läu-
fen. Andreas Seifinger zittert 
und jodelt auf der elektrischen 
Gitarre, beherrscht aber genauso klassische Gitarre. Harry Scharf 
sorgt mit dem Kontrabass für das i-Tüpfelchen, dem rhythmischen 
Fundament.
Aufregend wird diese mehrfach ausgezeichnete Musik dadurch, 
dass die Gruppe mit großer Selbstverständlichkeit moderne Einflüs-
se aufnimmt. Da verbündet sich bayerische Volksmusik mit Musiken 
der Welt und liefert neue Stücke hinzu. Da wird der Landler gewürzt 
mit blue notes, der Walzer garniert mit rockigen Riffs, die Polka 
versetzt mit schräger Phrasierung, virtuos, mitreißend, unerhört, 
gradaus und verkehrt, schee und schräg.

Freitag, 16. Oktober, 20 Uhr - EUR 12,- / 8,-

Petra Förster.
Kabarett Mit Herz u. Hirn – Best of.

Skurrile Situationskomik trifft bei Sprachdomina Petra Förster auf 
zungenscharfe Wortwucht und verblüffende Verwandlungskunst.
Die Chamäleondame Förster, „der weibliche Richling“, wechselt 
blitzschnell von einer Rolle in die nächste. Da wird z.B. aus der Mit-
arbeiterin des Frauencafés Cappuccina mal eben ein Tierverhaltens-
forscher, der jahrelang mit einem Rudel Stallhasen zusammen lebte, 
ein wunderbarer Rundumschlag mit skurrilen Bühnenfiguren und 
ausgefeilten Wortnummern.
Soeben ausgezeichnet mit dem Euskirchner Kleinkunstpreis kommt 
Petra Förster zum 2. Mal nach Kaiserhammer.

Freitag, 30. Oktober, 20 Uhr - EUR 12,- / 8,-

Gankino Circus:
„Zum ersten Mal in Ihrer Stadt“

Mit Maximilian Eder (Acc, voc) Simon Schorndanner (Sax, 
Voc), Ralf Wieland (git), Johannes Sens (caj u.a.)

In ausgedehnten Reisen durch 
Ost- West- und Mitteleuropa 
erkunden die 4 Vollblutmusiker 
die musikalische Vielfalt unse-
res schönen Kontinents. Sie 
streifen durch die Einöden Bul-
gariens und die musikalische 
Tradition Osteuropas, machen 
einen Abstecher in den Wilden 
Westen, um mit einem Zirkus-
wagen voller Gypsie-Swing, 
Klezmer, Eigenkompositionen und fränkischer Volksmusik an den 
heimatlichen Kamin in Mittelfranken zurück zu kehren, immer mit 
dem Charme guter Straßenmusik. Dann muss das Quartett, getrie-
ben von wilden Cajonwirbeln, zum nächsten Schauplatz weiter eilen, 
wo die Mannschaft mit herben Texten, Humor, Akkordeon und Saxo-
fon aufs neue ein Zirkuszelt in Brand steckt.

VERANSTALTUNGSKALENDER8
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Peter Ludwig absolvierte von 
1983 bis 1988 die Ausbildung 
für Klavier und Orgel bei Kir-
chenmusikdirektor Helmut 
Schott. Anschließend besuchte 

er bis 1991 die Berufsfach-
schule für Musik in Kronach 
mit dem Hauptfach Klavier bei 
Diplommusiklehrer Wendelin 
Treutlein. 1991/1992 war Lud-
wig Gaststudent am Meister-
singer-Konservatorium Nürn-
berg bei Prof. Gabriel Rosen-
berg. Die Jahre 1992 und 1993 
verbrachte er bei Prof. Gerhard 
Opitz an der Hochschule für 
Musik in München. 

Danach folgte ein Aufbause-
minar am Herrmann Zilcher 
Konservatorium Würzburg, bei 
Prof. Michael Schlüter. Von 
1996 -1999 besuchte Peter 
Ludwig die Tonkunstakademie 
Darmstadt bei Prof. Gregory 
Grutzmann und absolvierte das 
Konzertexamen D für Klavier 
sowie die Exsamensprüfung an 
der Hochschule in Frankfurt. 
Zusätzliche Meisterkurse be-
legte bei Prof. Karl-Heinz Käm-
merling in Hannover und Prof. 
Hans Leygraf. 

Ludwigs Repertoire umfasst 
sämtliche Mozartsonaten, 
sämtliche Beethovensonaten, 
die großen Etüden von Chopin, 
Opus 10, Opus 25, Klavierkon-
zerte 1-5 von Beethoven für 
Orchester und Klavier, Rach-
maninow Klavierkonzert 1 und 
2, Tschaikowski Klavierkonzert 
Nr. 1, b-moll sowie Mozart Kla-
vierkonzerte a-dur, c-dur, d-
moll, es-dur

Samstag, 10. Oktober 2009, 
19 Uhr - Künstlerhaus Schirn-
ding

Mit dem Spatenstich zum Bau 
des ersten Abschnittes des 
„Bürger- und Landschafts-
parks“, der Ökologisierung 
des Badebereiches, wurde ein 
wichtiger Schritt zur Umset-
zung des „Stadtumbaus“ ge-
tan.
Während der Erarbeitung des 
Entwicklungskonzeptes kri-
stallisierte sich schnell heraus, 
dass der Erhalt des Freibades 
aus dem Jahr 1968 den Bürge-

rinnen und Bürgern der Stadt 
besonders am Herzen lag und 
ein erhebliches Stück Lebens-
qualität ausmacht.
Aufgabe war es, den dauer-
haften Erhalt des Bades zu si-
chern und dabei die Betriebs- 
und Unterhaltskosten erheb-
lich zu reduzieren. Außerdem 
sollten verschiedene Freizeit-
nutzungen den ganzjährigen 
Betrieb gewährleisten

Klavierkonzert mit Peter Ludwig

„Herbststimmungen“
im Künstlerhaus

Von außen kaum auszumachen

Es geht voran!
Umbau des Arzberger Schwimmbades
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Liebe Mitbürgerinnen, liebe 
Mitbürger, sehr verehrte Gäste,

die Marktgemeinde Thierstein 
feiert vom 24. bis 26. Oktober 
ihr Kirchweihfest.

Seit altersher war und ist die 
Kirche der weithin sichtbare 
Mittelpunkt eines Ortes. Sie 
überragt alle anderen Bauten 
und gab in ihrer inneren Ge-
staltung für Jahre und Jahrhun-
derte Zeugnis vom Geiste und 
der Gläubigkeit ihrer Bürger. 

Mag auch in unserer modernen 
Zeit nicht immer die Kirche das 
geblieben sein, was sie einst 

war. Sie wird auch heute noch 
trotz mancher Veränderungen 
der geistige und religiöse Mit-
telpunkt einer christlichen Ge-
meinde in einem christlichen 
Staat sein und bleiben.

In unserer Gemeinde haben wir 
jedenfalls das Glück, dass un-
sere Kirche im Herzen der Ge-
meinde steht. – Möge sie für 
lange Zeit Herz, Seele und Mit-
telpunkt der Gemeinde sein. 

Keinen besseren Zeitspruch 
konnte ich unserer Kirche für 
alle Zukunft mitgeben, als den 
Anfang des bekannten Kir-
chenliedes:
„Ein Haus steht festgegründet, 
ein Fels es trägt und hält, eng 
Stein mit Stein verbundet, Gott 
hat es hingestellt.“
Liebe Mitbürgerinnen, liebe 
Mitbürger, sehr verehrte Gäste, 
feiern Sie mit uns Thiersteinern 
die Kirchweih. Unsere Gastro-
nomie hält viele Kirchweihspe-
zialitäten bereit. Gute Unterhal-
tung und Festtagsstimmung er-
wartet Sie in unseren Vereinen. 
Wir freuen uns auf liebe Gäste.

Ihr Willi Heinl
1. Bürgermeister

„Ein Haus steht fest gegründet!“

Thiersteiner Kirchweih
vom 24. bis 26. Oktober

Flieg mein Drache, flieg ...
Wir probieren es wieder und hoffen auf Wind!

Am Sonntag, den 11. Oktober lässt der Arbeitskreis Heimatfor-
schung Thierstein wieder die Drachen steigen.
Ab 14.00 Uhr  trifft sich  Jung und Alt am Wiesenfestplatz am 
Hirtweg in Thierstein zum Drachenfliegen.

Herzliche Einladung an alle Drachenfans...
... und nicht vergessen: Bringt Eure Drachen mit.

In neuen Räumlichkeiten

Physiotherapeutin Anja Langer ist mit ihrem Team in die neu-
en Praxisräume in die Nikolaus-Unruh-Straße 8 in Arzberg 
umgezogen.
Im Bürogebäude der ehemaligen Schuhfabrik steht ihnen 
und ihren Patienten nun mehr Platz für die verschiedenen 
Behandlungsmethoden zur Verfügung. Auch Parkplätze sind 
ausreichend vorhanden.
Anja Langer und ihr Team freuen sich auf Ihren Besuch. Termi-
nabsprachen sind unter der Telefonnummer 09233-7759659 
möglich.
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In den Sommerferien führte 
der Arbeitskreis der Brücken-
Allianz Bayern-Böhmen e.V. im 
Dr.-Singer-Park in Arzberg die 
„Spiele ohne Grenzen“ durch. 
Aus allen Allianzgemeinden 
waren Kinder hierzu gekom-
men.
Einen herzlichen Dank an die 
Mitglieder vom Allianz-Arbeits-
kreis und natürlich auch an 
alle weiteren Helfer, welche die 
Spiele ohne Grenzen mit vor-

bereitet, organisiert und durch-
geführt haben.
Ein großer Dank geht vor allem 
an die Sponsoren aus dem 
Gebiet der Brücken-Allianz, 
welche die Preise für alle Kin-
der zur Verfügung gestellt 
haben haben.
Zum Abschluss konnten sich 
die Kinder nicht nur über Ihre 
Preise sondern auch über ein 
Eis von Arzbergs Bürgermeis-
ter Stefan Göcking freuen.

Am 10.10.09 findet die erste 
Thiersheimer Wirtshausnacht 
statt. Lassen Sie sich über-
raschen, welche kulinarischen 
Spezialitäten aus Küche und 
Keller in den teilnehmenden 
Gaststätten Grafn Haus, Gast-
hof Weißes Roß, Gaststätte zur 
Post, Gaststätte Kastaniengar-
ten, Gaststätte Steinhaus und 
im Autohof Thiersheim ange-
boten werden.
Für nur 5 Euro können Sie 
den Shuttlebus nutzen und in 
jedem Wirtshaus Livemusik 
verschiedener Stilrichtungen 
hören.
Im Gasthaus Steinhaus wird ein 
warm-kaltes Buffet mit haus-
gemachten Bio-Spezialitäten 
angeboten und die Hobercha 
Musikanten spielen Wunschlie-
der und Musik der 60, 70 und 
80iger Jahre. Im Autohof spielt 
die Gruppe Gonzo and friends 
und es gibt leckere Häppchen.
Die Wirte haben sich noch 
etwas Geniales einfallen las-
sen. In jedem teilnehmenden 
Gasthaus wird ein Stempel 
gesammelt. Wer seine „Stem-
pelkarte“ abgibt nimmt an einer 
Verlosung teil. Hier gibt es tol-
le Preise zu gewinnen (z.B. 
Essensgutschein, Bierkästen, 
Sekt, ... ) Bitte den Termin im 
Kalender „fett“ markieren.

Fahrplan für den Shuttlebus:
zur Thiersheimer Wirtshaus-
nacht am 10.10.2009

18.00:	Höchstädt Bushaltestelle
18.05:	Thierstein Bushaltestelle 
	 (Sportplatz)
18.10:	Hohenberg
	 Bushaltestelle Burgplatz
18.15:	Schirnding Rathaus
18.20:	Arzberg Busbahnhof
18.30:	Bushaltestelle
	 Abzweigung Steinhaus
18.35:	Thiersheim Marktplatz
18.35:	Thiersheim Vorstadt
18.40:	Thiersheim Autohof

Pendel ab Autohof 20 Uhr

20.00:	Autohof Thiersheim
20.05:	Thiersheim Vorstadt
20.05:	Thiersheim Marktplatz
20.10:	Bushaltestelle
	 Abzweigung Steinhaus
20.15:	Thiersheim Marktplatz
20.15:	Thiersheim Vorstadt
20.20:	Thiersheim Autohof

Zwischen allen teilnehmenden 
Gaststätten wiederholt sich der 
Pendel zu den oben angegebe-
nen Haltestellen stündlich bis 
24 Uhr.

Um 1.00 Uhr wird der Pen-
del über die Gemeinden der 
Brücken-Allianz zur Heimfahrt 
wiederholt.

... und das alles für 5,- Unkostenbeitrag

Wirtshausnacht
Live-Musik, Shuttlebus und Verlosung

Der Arbeitskreis der Allianz veranstaltet

Spiele ohne Grenzen
Ein spannender Nachmittag
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Stimmungsvolles Fest

Gut besucht war die Feier des Getränkemarktes Burmeister 
zum „10-Jährigen“ mit Musik, Tobola und buntem Programm. 
Die Inhaber bedankten sich damit bei Ihren treuen Kunden.


